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RUNDHOLZ-QUALITÄTEN FÜR FICHTE, TANNE UND FÖHRE

Qualität B

•	�Gute bis mittlere Qualität, wenig verwachsene 
Äste (1 Ast pro Meter), Ast Ø maximal 3,5 cm

•	Klebäste zulässig
•	�Ausfalläste in mässiger Anzahl geduldet,  

Ast Ø maximal 2 cm
•	Nur sehr geringer Buchs und Drehwuchs zulässig
•	Gerade Stammachse, nur leicht abholzig

Qualität BC

•	Mindestens 2/3 der Qualität B
•	Maximal 1/3 der Qualität C

Qualität C

•	�Unterdurchschnittliche Qualität, mit wesentlichen 
Fehlern behaftet

•	�Strak astig, grobe Äste in mässiger Anzahl, 
Ausfalläste, leichte Verfärbung

•	Wenig Buchs und normaler Drehwuchs toleriert

Qualität FK (Käferholz – Frisch)

•	�Durch Buchdruckerbefall verfärbtes Holz,  
maximal 1,5 cm der Fichte

•	Ohne Insektenbohrgänge und Faulstellen
•	�Muss den Anforderungen der BC Qualität 

entsprechen

Qualität K (Käferholz – Dürrholz)

•	Durch Buchdruckerbefall verfärbtes Holz der Fichte
•	Insektenbohrgänge und Faulstellen zulässig
•	�Muss den Anforderungen der BC Qualität 

entsprechen

Qualität Tannen Dü (Dürrholz)

•	Abgestorbene Bäume
•	Keine starken Mantelrisse
•	�Muss den Anforderungen der BC Qualität 

entsprechen

RUNDHOLZ-QUALITÄTEN FÜR LÄRCHE UND DOUGLASIE

Qualität A

•	Ausgezeichnete Qualität, frei von Ästen
•	Klebäste in mässiger Anzahl zulässig
•	Gerade Stammachse

Qualität AB

•	Mindestens 2/3 der Qualität A
•	Maximal 1/3 der Qualität B

Qualität B

•	�Gute bis mittlere Qualität, wenig verwachsene 
Äste (1 Ast pro Meter), Ast Ø maximal 4,5 cm

•	Klebäste zulässig
•	�Ausfalläste in mässiger Anzahl geduldet,  

Ast Ø maximal 2,5 cm
•	Nur sehr geringer Buchs und Drehwuchs zulässig
•	Gerade Stammachse, nur leicht abholzig

Qualität C

•	�Unterdurchschnittliche Qualität, mit wesentlichen 
Fehlern behaftet

•	�Strak astig, grobe Äste in mässiger Anzahl, 
Ausfalläste, leichte Verfärbung

•	Wenig Buchs und normaler Drehwuchs toleriert

Qualität K (Käferholz – Dürrholz)

•	Verfärbtes Holz
•	�Insektenbohrgänge und geringe Faulstellen 

zulässig
•	�Muss den Anforderungen der C Qualität ent­

sprechen
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SORTIER- UND ANNAHMEKRITERIEN

Anmeldung

•	�Für eine optimale Planung freuen wir uns, wenn Sie uns die voraussichtliche Jahresmenge frühzeitig 
anmelden.

•	�Die Mindestmenge pro Los beträgt 20 fm.
•	�Bitte melden Sie die Polter über Netlogistik an. Die entsprechenden Listen können direkt in Netlogistik 

als WFP hochgeladen oder alternativ über die von uns zur Verfügung gestellte Excel-Vorlage eingereicht 
werden.

•	�Damit wir die Abfuhr möglichst effizient planen können, bitten wir Sie, pro Polter einen Lagerplatz 
anzugeben.

Holzlagerung und Abfuhr

•	�Für eine reibungslose Abfuhr sollte das Holz an einer mit einem 40-Tonnen-Sattelfahrzeug 
befahrbaren Waldstrasse und möglichst ohne Sackgasse gelagert werden. Sollte dies nicht möglich 
sein, bitten wir Sie, dies bereits bei der Anmeldung zu vermerken.

•	�Einzelne Stämme bitten wir nach Möglichkeit zu einem Polter von mindestens 20 fm zusammen­
zuführen. Dies erleichtert die Logistik und ermöglicht eine effiziente Abfuhr.

Landlagerung / Schutzzonen

•	�Bitte beachten Sie, dass für Holz, welches ohne vorgängige Absprache in Schutzzonen oder 
auf Kulturland gelagert wird, ein definitiver Abfuhrtermin nicht garantiert werden kann.

•	�Wir empfehlen deshalb, die Lagerplätze vorgängig mit uns abzustimmen, damit die Abfuhr möglichst 
zuverlässig geplant werden kann.

Aufrüstung

•	Bodenstücke bitte sauber anschroten.
•	Die Schnittflächen sollten sauber ausgeführt sein.
•	Qualitätsholz bitte nur nach vorgängiger Absprache aussortieren.

Holzschutz

•	Ein zusätzlicher Holzschutz ist grundsätzlich nicht notwendig.
•	Falls ein Holzschutz gewünscht oder erforderlich ist, bitten wir um vorgängige Absprache.

Abrechnung

•	Die Abrechnung erfolgt laufend losweise nach Wareneingang mittels Gutschrift.
•	Eine zusätzliche Abrechnung durch die Rundholzlieferanten ist daher nicht mehr erforderlich.


